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Zürich 1878. IV.Jahr$an$ N?40. 5.0clober.

SSodjcnwttttl.

SSetantmortttdje Ulebaftton: Statt WHgii, 91uîenaaffe 9lo. 1.

(Srfdjemt ieben Satnjtoß. Briefe unb ©elber franfo.

Sitte $oftömter unb JBu^onbtungen nebmen 33eftetlungcn entgegen; franio füt bte ©djWetj: für 3 Wrmate gr. 3, für 12 SKonote gr. 10; für ba§

übrige Kuroba, für SteflWten unb bie iSereittifltett ©tooten 9lorbomerilo'8 per 6 TOonate gr. 7, für 12 »tonnte gr. 13. 50; für ©übonterifa, Slficn unb

«UflroHen per 6 3Jtonate gr. 12, per 12 ffltonote gr. 22, ©injelne Stummem 25 6t§.

($)em Sanbe, wo c tj t Ii dj gematflct wirb, «erotbmet.)

SSelj'! bie unf)eilfd)roangem Sellen
Ser SReattton, fie nab/n.
Sßolt ber îreu'! SöolT bidj bereiten,

Sßürbiglid) fie ju embfab/n!
®ie SSerfolgung ofme Snbe

3ft ber greibeit Sobtenfdjein.
Unb bajj fid) ba§ Slott nidjt roenbe,

©berrt man all' bie SWutb/gen ein.

£>ört ujr bie 3"tret'nen wimmern?
Söeld) ein ©lüd auf ©lüdes Prummern!

SBeïje! îlott) unb ßlenb rafen
llnb ba§ ©djledjte triumbïnrt ;

S)te erbärmlid) b>l)Ien trafen
§aben Slüe irrgefüljrt.
SJcenfd) tft nur ber TOenfdj bon Sitcl,
Siedjt Ijat 3ener nur bon 9îang;
fÇiir bte greibeit gibtS ein Littel
ïïîedlenburger finb im ©djroang!
Stdjt unb Söaljrbett mag berlümmern
SZÖetd) ein ©lud auf ©lüdeS Krümmern!

2öeb>! SSolïâbertreter fdjmo^en
9todj bon golbner $retf)eit Sidjt ;

SDod) 'nen atten falben 23af,en

©tbt bafür ein freier nidjt.
3n bem großen SDenterreidje

Sft ©ebanfenlofeê frei;
ßugelrunbe fette 23äud)e

§olen tljren ©ped babei;
©ie nur fe^'n bte Sampe flimmern
SBeld) ein ©lüd auf ©lütfes Prummern!

28eb>! Sie Äanaifte hungert;
SDod) ber ©teuerbote brängt,
Unb berum ber ©rünber lungert,
3)nf3 er feine 33auern fangt.
©eniale ©d)toinbler Raufen
Unb berfd)(tngen bem ba» S3rob,

$)er berftanben nidjt bal 9Jîaufen,
®en berjebrt ber ©ram, bie 9?otf).

®ie betrog'neu ©djroacbern, Sümmern
beulen auf beä ©InrfcS Krümmern.

SBelje! Sitte finftern «Wädjte

Steigen au§ ber bumpfen ©ruft
Unb be§ aSolïeâ fjeit'ge Ütedjte

©el)nen ftdj nadj Sid)t unb Suft.
Sluf geborft'neu 9tiefenfelfen
Sßflanjt ber Söaljn bie Sabine auf
Unb bie feigen Sroerge roaljen
§ünbifd)=rnedjenb fid) ju £)auf.
SDod) fo lang ein ©tern nod) fdjtmmert
Sft ber Gimmel nidjt jertrümmert.

2M)e! Sin ben 23ajonetten

©längt unb gleist be§ SioIteS ©djroeifj,
Um bamit ben SRuljm ju retten
Sll§ beê 33lutburft'â roürb'gen spreté.

§at ber SModj ganj berfd)lungen
SUIeê, roaê man 33ol!êglûd nennt,
®ann ift ber SEriumpI) gelungen,
35er auf eblen ©eelen brennt.
23luttgrotlj erbab'neâ ©djimmem
Söeld) ein ©lüd auf ©IüdeS $r Ummern!

lüricii 1878. 5.Lctodsr.

Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean RM, Aàgasse Nv.ì.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedmgungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen; franko für die Schweiz: für 3 Monate Fr. Z, für 12 Monat- Fr. 10; fllr das

übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per K Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50; fiir Südamerika, Asten und

Australien per k Monate Fr. 12, per 12 Monate Fr. 22, Einzelne Nummern 2ö Cts.

ANf Tràmery.
(Dem Lande, wo ehrlich gemacklet wird, gewidmet.)

Weh'! die unheilschwangern Zeiten
Der Reaktion, sie nah'n.
Volk der Treu'! Woll' dich bereiten,

Würdiglich sie zu empfah'n!
Die Verfolgung ohne Ende

Ist der Freiheit Todtenschein.

Und daß sich das Blatt nicht wende,

Sperrt man all' die Muth'gen ein.

Hört ihr die Zertret'nen wimmern?
Welch ein Glück auf Glückes Trümmern!

Wehe! Noth und Elend rasen

Und das Schlechte triumphirt;
Die erbärmlich hohlen Phrasen

Haben Alle irrgeführt.
Mensch ist nur der Mensch von Titel,
Recht hat Jener nur von Rang;
Für die Freiheit gibts ein Mittel
Mecklenburger sind im Schwang!
Licht und Wahrheit mag verkümmern

Welch ein Glück auf Glückes Trümmern!

Wehe Volksvertreter schwatzen

Noch von goldner Freiheit Licht;
Doch 'nen alten halben Batzen
Gibt dafür ein Freier nicht.

In dem großen Denkerreiche

Ist Gedankenloses frei;
Kugelrunde fette Bäuche

Holen ihren Speck dabei;
Sie nur seh'n die Lampe flimmern
Welch ein Glück auf Glückes Trümmern!

Wehe! Die Kanaille hungert;
Doch der Steucrbote drängt.
Und herum der Gründer lungert.
Daß cr seine Bauern fängt.
Geniale Schwindler Hausen

Und verschlingen dem das Brod,
Der verstanden nicht das Mausen,
Den verzehrt der Gram, die Noth.
Die betrog'nen Schwächern, Dümmern
Heulen auf des Glückes Trümmern.

Wehe! Alle finstern Mächte

Steigen aus der dumpfen Gruft
Und dcs Volkes heil'ge Rechte

Sehnen sich nach Licht und Luft.
Auf geborst'nen Riesenfelsen

Pflanzt der Wahn die Fahne auf
Und die feigen Zwerge wälzen
Hündisch-kriechend sich zu Häuf.
Doch so lang ein Stern noch schimmert

Ist der Himmel nicht zertrümmert.

Wehe! An den Bajonetten
Glänzt und gleißt des Volkes Schweiß,
Um damit den Ruhm zu retten

Als des Blutdurst's würd'gen Preis.
Hat der Moloch ganz verschlungen

Alles, was man Volksglück nennt.
Dann ist der Triumph gelungen,
Der auf edlen Seelen brennt.
Blutigroth erhab'nes Schimmern
Welch ein Glück auf Glückes Trümmern!
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